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Rapport du Comité central du 19 février 2018 

 
Anwesend:  BECKER P., CLAUDE F., FUSENIG G., HARTERT K., HEINTZ J.,  HENGESCH P., HOFFMANN C., HOFFMANN M., 

KIEFFER C., KRECKÉ M., LECH P., PUNDEL T., RECKERT C., REIFFERS I., SCHUMACHER C., WENER C. 

Entschuldigt:  / 

 Allgemeines 

 Der Bericht 19/2017 (29/01) wurde angenommen und wird veröffentlicht. 

 Bis auf kleinere Probleme mit dem Beamber, verlief unsere diesjährige Assemblée 

Générale nach Plan. 43 von 50 Sportsektionen waren anwesend und die abwesenden 7 

Schulen waren alle entschuldigt.  

 Die Genehmigung zur Austragung des diesjährigen „Laf Ronderëm de Séi“ ist bei uns 

eingegangen. Dieses Jahr dürfen wir bei der Mitteilung (Avis) nicht vergessen den 

Sportsektionen mitzuteilen, dass die LASEL die Kosten von maximal 2 Bussen pro Schule 

übernimmt. Bei einem weiteren Bus müssen die Schulen die zusätzlichen Fahrtkosten selber 

übernehmen. 

 In einer der nächsten Sitzungen oder in einer extra einberufenen Sitzung muss die 

Verteilung der Posten innerhalb des Comité central der LASEL gemacht werden. Zudem 

gilt es die verschiedenen Kommissionen zu besetzen und wir müssen uns ebenfalls 

Gedanken über die Zukunft bezüglich der Teilnahme an ISF-Veranstaltungen machen. 

  Vom 26. bis 28. März 2018 findet ein ISF Euro Meeting in Rom statt. Hier wird die LASEL 

durch unseren Membre adhérent der neugegründeten Commission des relations 

internationales, Guy Fusenig vertreten werden. 

 Nationale Veranstaltungen 

 Im Vorfeld der Ausscheidungsspiele im Futsal der Cadets-Mädchen gab es noch einige 

kurzfristige Abmeldungen von einzelnen Mannschaften, so dass noch kleinere 

Änderungen des Spielplans gemacht werden mussten. In der ersten Runde nahmen 

trotzdem noch 16 Mannschaften teil. Die Finalrunde ist für den 15. März im LGL geplant. 

 Die Meisterschaften im Schwimmen waren auch dieses Jahr wieder sehr gut besucht und 

verliefen wie immer reibungslos. Leider dauerte die Veranstaltung auch dieses Jahr etwas 

zu lange, weil der Start der ersten Rennen auch dieses Jahr erst gegen 14.45 Uhr war. 

Ebenfalls zu bemängeln ist die Tatsache, dass beim Abbauen der Rennbahnen keiner der 

anwesenden Sportlehrer oder der Schiedsrichter mehr behilflich war, so dass alle Arbeiten 

von den sportlichen Leitern und den LASEL-Vertretern gemacht werden mußten. Ein 

großes Lob gilt Herrn Luc Muller, der den ganzen Nachmittag für die perfekte 

Ergebnisverwaltung zuständig war.  

 An der diesjährigen Einführung ins Klettern nahmen auch wieder viele Schüler teil. Nach 

einer kurzen theoretischen Einführung des sportlichen Leiters Sacha WALISCH, konnten alle 

Schüler an verschiedenen Stationen diese Sportart kennenlernen. Alle Schüler konnten 

viel klettern und dank der verschiedenen Schwierigkeitsgrade, konnten alle Teilnehmer 

eine angepasste Herausforderung finden.  
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 Die Meisterschaften der Kategorien A, B, und C im Tischtennis waren mit 41 Spielerinnen 

und Spielern gut besucht. Das Turnier verlief sehr zufriedenstellend. Es kam leider zu einer 

kleineren Verzögerung, da eine Schule verspätet im ALR eintraf. In der 

Ausscheidungsrunde spielten die Mädchen der Kategorien A-B (nur 3 Spielerinnen) gegen 

die Jungen, um anschliessend die Siegerin in direkten Duellen zu ermitteln. Durch diese 

Maßnahme konnten alle anwesenden Sportler viele Spiele bestreiten. 

 Die Handballmeisterschaften für nicht lizenzierte Spieler der Kategorie Cadets, wurden 

auch dieses Jahr auf drei Spielfeldern im LJBM ausgetragen. Die maximale Teilnehmerzahl 

von 12 Mannschaften wurde auch dieses Jahr wieder erreicht. Kleinere Probleme gab es 

bei der Spielleitung durch die jungen Handballer des Centre de formation. Durch ihr 

junges Alter und ihre Unerfahrenheit scheuten die Schiedsrichter durchzugreifen, so dass 

vor allem auf einem Spielfeld die Grenzen des erlaubten Spiels öfters überschritten 

wurden. Im Vorfeld der nächsten Meisterschaften müssen die jungen Schiedsrichter 

unbedingt noch einmal zu diesem Thema angesprochen werden. 

 Internationale Veranstaltungen 

 Nach Rücksprache mit den Organisatoren des ISF-Cross in Paris, ist es nicht möglich die 

Tochter der Begleiterin des LMRL zu akkreditieren. Einerseits sieht das Reglement nicht vor 

eine minderjährige Person als Begleiter anzumelden und andererseits ist es für die 

Organisatoren schon schwierig genug alle Athleten und Begleiter in die verschiedenen 

Unterkünfte zu verteilen. Eine weitere Frage des LMRL bezieht sich auf eine frühzeitige 

Abreise eines Schülers, der mit seinem Verein an einem Lehrgang teilnehmen will. Den 

Verantwortlichen des LMRL wird mitgeteilt, dass laut den ISF-Richtlinien alle Teilnehmer bis 

zum Schluss der Veranstaltung anwesend sein müssen. Falls es hier ein Regelverstoß gibt, 

kann dies zu einer Disqualifikation der Mannschaft führen. Sollte der Schüler trotzdem 

früher als die gesamte Delegation abreisen, dann übernimmt die LASEL keine 

Verantwortung. Zudem fallen die Zusatzkosten für den Transport zu Lasten des Schülers 

oder des LMRL. 
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